
Willkommen in Schwindel erregenden Höhen 
mit fantastischen Ausblicken!
Die verschiedenartigen Aussichtspunkte im Naturpark Solling-
Vogler begeistern Sie durch beeindruckende Blicke in unter-
schiedliche Landschaften. Einige bestechen durch ihre geschicht-
liche Einbindung in die Region oder eine beeindruckende 
Bauweise. Bei anderen ist nicht nur der Blick vom Turm, sondern 
auch der sportliche Weg dahin das Ziel.

1     Die Königszinne  (Aussicht oben)   S
Überbleibsel einer Festungsanlage in 255 m über NN am 
Rande eines sehr steilen Weserprallhanges.
Fantastischer Ausblick auf das Städtchen Bodenwerder, die 
Ottensteiner Hochebene und die umliegenden Höhenzüge.

>  Start aus Bodenwerder; Parken am Ostufer; sehr steile, 
schmale Pfade.

 2    Der Bodoturm  S
Der 20 Meter hohe Bodoturm 
in 412 m über NN besticht 
durch seine einmalige Stahl-
Skelett-Bauweise.
Besteigung des Turmes ist ein 
einmaliges Erlebnis, 
jedoch nichts für Menschen mit 
Höhenangst. 
Herrlicher Blick ins Wesertal 
und nach Sturm Kyrill Richtung 
Ith. 

>  Start von Breitenkamp; 
kurzer, aber sehr steiler Aufstieg; letztes Stück auf Vogler-
Kammweg.
>  Start aus Bodenwerder; Parken am Ostufer; zunächst breite 
Forstwege, dann über Vogler-Kammweg.

3    Der Ebersnackenturm  S
26 Meter hoher Holzturm 
in 460 m über NN aus dem 
Jahre 1990. 
Anspruchsvolle Wanderung,  
z. T. sehr steiler beschwer-
licher Aufstieg bis auf den 
Voglerkamm. Herausra-
gender Aussichtspunkt im 
Weserbergland mit Blick 
auf Weser, Vogler, Solling 
und Ith, bei klarem Wetter 
erkennen Sie den Brocken. 
(Titelbild)

>  Start von Holenberg zu-
nächst langsamer Anstieg, 
dann über Vogler-Kamm-
weg.  
>  Start von Eschershausen 
am Stauweiher, dann lang 
gezogener Anstieg auf Vogler-Kammweg.

4    Weinberg bei Rühle   M

Ausblickspunkt am Fuß des Herzog Wilhelm-Denkmals mit Bank 
oberhalb der Weser.
Steile Wanderung über schmale Pfade durch Trockenrasen bis 
zum Herzog Wilhelm-Denkmal. Schöner Ausblick auf die Weser.

>  Start von Rühle, kurzer, steiler, schmaler Pfad.

5    Der 
Hochsolling-
turm   L

Imposanter 33 Meter 
hoher Holzturm in 
460 m über NN. 

Von einem der höchsten Punkte des Sollings können Sie einen 
wunderschönen Weitblick über die Wälder des Hochsollings 
genießen und am Abend im Westen die Sonne untergehen 
sehen. 

>  Start am Parkplatz an der L 549 zwischen Silberborn und 
Neuhaus.  

 6    Löwenburg bei                            
Lauenberg  L
Ruinen einer ehemaligen 
Burganlage
Schöner Ausblick in das 
Solling-Vorland.  Für 
Kinder abwechslungs-
reiche kurze Wanderung 
mit schöner Klettermög-
lichkeit.

>  Start von Lauenberg aus über schmale Pfade durch alte Nutz-
gärten und Weiden.

  7    Der Klimaturm  L

Mit 40 Metern Höhe in 300 m über NN ein beeindruckender 
Holzturm. 
Weit über den Baumwipfeln führt Sie der Turm durch die unter-
schiedlichen Etagen der Bäume in schwindelerregende Höhen. 
Blick in das Blätterdickicht des umliegenden Buchenwaldes, das 
Ahletal und das Uslarer Becken. 

>  Start vom Parkplatz 
„ErlebnisWald“ Schön-
hagen. Der Weg zum 
Turm führt durch das 
Expo-Projekt „Erleb-
nisWald“ mit vielen 
Stationen zum Thema 
Wald. 

Natur erleben in
Niedersachsen
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Umfassende touristische
Informationen erhalten Sie:
www.solling-vogler.de

Wildparkhaus, Wildpark 1
37603 Holzminden-Neuhaus

Telefon 05536 1313
Fax 05536 999799
e-mail: info@naturpark-solling-vogler.de

www.naturpark-solling-vogler.de

WildparkHaus

 8   Der Sollingturm  M
Etwa 30 m hoher, massiver Sandsteinturm auf dem 444 Meter 

hohen Strutberg. 
Bei günstiger 
Witterung können 
Sie vom Solling-
turm aus bis zum 
Harz und bis zum 
Herkules in 
Kassel schauen.

>  Start als „Steilaufstieg“ von der ehemaligen Wanderschänke 
oberhalb der Ortschaft Sohlingen. 
>  Start vom Schmetterlings-Park Uslar über bequemen Wan-
derweg. 

 9   Lug ins Land  M
Bank mit kleiner Schutzhütte auf dem Kleinen Kuhlenberg 
oberhalb der Weser. Heimeliger Platz im Wald mit Atmosphäre 
und großartigem Blick auf das Weserbergland.

>  Start von Parkplatz unterhalb Schloss Nienover, bequeme 
Pfade und Schotterwege.
>  Start von Karlshafen aus über bequemen, stetig steigenden 
Schotterweg. 

10   Skywalk  L  (Titelbild) 
Felsvorsprung in 75 Meter über der Weser in den Hannoverschen 
Klippen, einem natürlichen Prallhang der Weser.	
Grandioser Ausblick auf Bad Karlshafen und über den Rein-
hardswald mit Einblick in 250 Millionen Jahre Erdgeschichte.

> Start vom Parkplatz am Steinbruch oder vom nächsten Wald-
parkplatz in Richtung Brüggefeld.

Aussicht vom Skywalk bei Bad Karlshafen
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Geschäftsstelle NPSV       	
im Wildparkhaus 

Königszinne  3 km    S	
Bodenwerder 
(1,5 Std.)

Bodoturm  8 / 3 km   S	
Bodenwerder (3,0 Std.), Breitenkamp 
(2,0 Std.)

Ebersnackenturm 6 / 9 km   S	
Holenberg (2,5 Std.), Eschershausen
(3,5 Std.)

Weinberg Rühle	1,5 km	 M	
Rühle (1,0 Std.)

Hochsollingturm  1 km	 L	
zwischen Neuhaus u. Silberborn, 
(1,0 Std.)

Löwenburg  1,2 km    L	
Lauenberg (1,0 Std.)

Klimaturm  1 km	    L	
Erlebniswald bei Schönhagen 
(1,0 Std.)

Sollingturm  7 / 2 km     M	
Uslar (3,0 Std.), Sohlingen
(1,5 Std.)

Lug ins Land  9 / 7 km    M	
Nienover (3,5 Std.), oberhalb Karlshafen 
(2,5 Std.)

Skywalk  3 / 1,5 km	  L	
Brüggefeld (1,5 Std.), oberhalb Karlshafen 
(1,0 Std.)
			 

Aussichtspunkt  / 	Wegelänge hin und zurück /  
Anspruch : S = schwer   M = mittel    L = leicht
von wo erreichbar (Dauer in Stunden für Hin- u Rückweg) 
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